
 
 
 

Reisestipendium der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie 2021  
 

Die Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie schreibt für 2021 wieder ihr Reisestipendium aus. Das 

Stipendium soll wissenschaftlichen Nachwuchs beim Besuch einer klinisch oder experimentell 

bedeutenden ausländischen Einrichtung unterstützen, deren Tätigkeit hauptsächlich oder 

überwiegend der Unfallchirurgie gewidmet ist. Das Stipendium ist mit 5.000 Euro dotiert, kann aber 

geteilt werden. Das Reisestipendium wird auf dem Deutschen Kongress für Orthopädie und 

Unfallchirurgie (DKOU) verliehen. 

 

Bewerber müssen sich in nichtselbstständiger Stellung befinden und schwerpunktmäßig 

unfallchirurgisch tätig sein. Spätestens drei Monate nach Beendigung hat der Stipendiat eine 

ausführliche Beschreibung der Reise beim Vorsitzenden der Kommission über die Geschäftsstelle der 

DGU einzureichen.  

Die weiteren Bestimmungen sind in der Preissatzung auf der Website der DGU veröffentlicht 

(https://www.dgu-online.de/wissenschaft/preise-und-stipendien.html). 

 

Der Bewerbung sind beizufügen:  

• Lebenslauf,  

• Verzeichnis bisheriger wissenschaftlicher Veröffentlichungen,  

• Beschreibung des Reiseziels und des Reisezweckes,  

• Bescheinigung oder Einladung des Leiters der zu besuchenden Einrichtung(en),  

dass die Besuchsmöglichkeit gegeben ist,  

• Zeugnis des Leiters der Einrichtung, der der Bewerber angehört, in dem die Zielsetzung des 

Stipendiums erläutert wird, 

• Datenschutzformular (siehe Website) 

 

Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum 28. Februar 2021 ausschließlich als PDF-Dateien per E-Mail 

an: preise@dgou.de einzusenden. 
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